Sehr geehrter Herr …,

ich schreibe Ihnen, um sie auf die willkürliche Gefangenschaft des iranischen Tierschützers Sam Radjabi aufmerksam zu machen, der unschuldig zu einer sechsjährigen Haftstrafe verurteilt wurde. Er wurde im Februar 2018 festgenommen. Radjabi hatte mit Kollegen der Persian Wildlife Heritage Foundation lediglich Kameras zur Beobachtung von Geparden aufgestellt. Während des Prozesses wurde Herr Radjabi um seine rechtmäßige Möglichkeit gebracht, sich selbst anwaltlichen Beistand seiner Wahl zu besorgen.

Sogar der Geheimdienstminister und der Leiter der iranischen Umweltschutzbehörde hatten die Möglichkeit von „Spionage“ durch die verhafteten Naturschützer dementiert. Im Februar 2019 hatte auch der Oberste Nationale Sicherheitsrat in einem Bericht verkündet, dass es „keine Beweise gegen die Umweltaktivisten“ gebe.

Sam Radjabi wird unrechtmässig gefangen gehalten. Sein Anwalt und Verwandte wurden mehrfach Opfer von Drohungen.

Ich appelliere an Sie, Sam Radjabi wegen erwiesener Unschuld umgehend und ohne Auflagen frei zulassen.

Ich danke Ihnen für Ihr Verständnis und bitte Sie herzlich, mich darüber zu informieren, was Sie zur Freilassung von Herrn Radjabi unternehmen werden.
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